
NEUES JAHR
FROHES

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN  
GLÜCKLICHES UND GESUNDES 2022



LIEBE MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER, 

Politisch 
blicken wir 
Moorreger 

Christdemo-
kraten auf ein 

bewegendes 
und erfolgrei-
ches Jahr 2021 

zurück.

Eine schöne 
Einführung 
für alle, die 
gespürt haben, 
wie wichtig 
die Musik für 
uns gerade in 
diesen Zeiten 
ist. 

Begeisterte Konzertbesucher genießen den italienischen Musikabend in der Moorreger Mehrzweckhalle.

wir wünschen Ihnen ein frohes, erfolgreiches und vor allem gesundes neu-
es Jahr. Mögen Ihre persönlichen Wünsche in Erfüllung gehen und ganz be-
sonders unser aller, dass die Corona-Pandemie endlich überwunden wird 
und wir unser ganz normales Leben zurückgewinnen. 

Politisch blicken wir Moorreger Christdemokraten auf ein bewegendes 
und erfolgreiches Jahr 2021 zurück, in dem trotz Pandemie viel auf die Bei-
ne gestellt wurde und wichtige Weichen für die Zukunft gestellt wurden. 
So haben wir beispielsweise den Anbau des DRK-Kindergartens auf den 
Weg gebracht, obwohl die Fördergelder weggebrochen waren. Oder ha-
ben eine eigene Impf-Aktion zwischen den Jahren organisiert, die sehr viel 
Anklang gefunden hat. Aber lesen Sie selbst!

BERICHT DES BÜRGERMEISTERS
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir stehen voller Hoffnungen am Beginn eines neuen Jahres und wünschen 
uns, dass die Schatten der Pandemie endgültig der Vergangenheit angehö-
ren. Durch die wachsende Zahl an Impfungen und Vorsichtsmaßnahmen 
ist zu erwarten, dass wir 2022 bald wieder zur Normalität im Privatleben 
und in der Gesellschaft zurückkehren können.

Im vergangenen Jahr musste manches auf der Strecke bleiben, was unser 
Gemeindeleben bereichert hat. Ich bedaure besonders, dass die ältere 
Generation sowohl auf die beliebte Seniorenausfahrt als auch auf die ge-
wohnte Weihnachtsfeier verzichten musste. Dafür konnten wir aber das 
Promskonzert genießen, dass in diesem Jahr der kulturellen Wüsten zu 
einer Oase wurde. Auch diesmal ist es dem bekannten Dirigenten Mike 
Steurenthaler und seinen Sängern und Musikern des Hamburger Orches-
ters Hansephilharmonie wiederum gelungen, mit beschwingt fröhlichen 
Opernmelodien die Besucher unseres Konzertes in den Bann zu schlagen. 
Eine schöne Einführung für alle, die gespürt haben, wie wichtig, wie essen-
ziell, wie unverzichtbar die Musik und die Kultur für uns gerade in diesen 
Zeiten ist. 

Trotz mancherlei Einschränkungen ging auch das politische Leben in 
Moorrege weiter und es konnten etliche Weichen neu gestellt werden. 
Die erfreulichste Botschaft war, dass nun endlich beide Kindergartener-
weiterungen in Angriff genommen werden können. An der DRK-KiTa an 
der Klinkerstraße wird für 40 Elementarkinder (Ü 3) und am evangelischen 
Kindergarten St. Michael wird für 20 Krippenkinder (U 3) angebaut. Die-
se Maßnahmen standen zeitweise auf der Kippe, weil wir im August 2021 
erfahren hatten, dass die geplanten 800.000 € Landeszuschüsse nicht 
gezahlt werden sollten. Durch Nutzung weiterer Fördertöpfe und Mobi-
lisierung massiven politischen Einflusses auf Kreis- und Landesebene ist 
es gelungen, die Zuschüsse doch noch zu bekommen. Nun steht dem 1,75 
Millionenprojekt des DRK-Kinderhausanbaus nichts mehr im Wege und es 
kann schnellstmöglich realisiert werden. 



An der Betreuungsschule gibt es 
mittlerweile ebenfalls einen Eng-
pass. Sie muss dringend erwei-
tert werden, weil es immer mehr 
Anmeldungen von Grundschul-
kindern gibt. Außerdem wird ab 
Schuljahr 2026/27 stufenweise ein 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuung von Grundschulkindern 
eingeführt. Im Übrigen stellt sich 
die Frage, ob auch die Grund-
schule mit ihrem jetzigen Raum-
bestand zukünftig zurechtkommt. 
Alle diese Fragen werden in einer 
Arbeitsgruppe untersucht und in 
den politischen Gremien entschie-
den. Als Sofortmaßnahme für die 
Betreuungsschule werden wir zum 
nächsten Schuljahr ausreichend 
Räumlichkeiten durch Container 
bereitstellen. 

Nicht nur für Kinder, sondern auch 
für ältere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger sind Neuerungen geplant. 
Am Vossmoor wird eine neue Seni-
orenwohnanlage entstehen. Vor-
gesehen sind 21 seniorengerechte 
Wohnungen sowie Räume für eine 
Arztpraxis, für Veranstaltungen 
und für Angebote der Tagespflege. 
Dafür hat unsere Gemeinde alle 
planungsrechtlichen Vorausset-
zungen geschaffen.
Wer mit offenen Augen durch 
Moorrege geht, entdeckt in vielen 
Teilen unseres Ortes lebhafte Bau-
tätigkeit. Meistens sind es Baulü-
cken, die von privaten Bauherren 
gefüllt werden. Es gibt aber auch 
größere Bauprojekte wie z.B. auf 
dem ehemaligen Lidlgelände an 
der Wedeler Chaussee. Hier wer-

den demnächst 4 Mehrfamilien-
häuser mit jeweils 8 Wohnungen 
entstehen. Darüber hinaus werden 
bald 25 größere und kleinere Woh-
nungen südlich des Mühlenwe-
ges und westlich der Pinneberger 
Chaussee errichtet. Wir hoffen da-
durch unseren Beitrag zur Deckung 
der großen Nachfrage nach Miet-
wohnungen leisten zu können.

Im März dieses Jahres wird das 
Amt Geest und Marsch Südhol-
stein nach 68 Jahren am Standort 
Moorrege nach Heist umziehen. 
Die Gemeindevertretung hat be-
schlossen, das Grundstück an der 
Amtsstraße zu verkaufen, damit 
dort Wohnungen, aber auch Büros 
entstehen können. Dazu bedarf es 
eines Bebauungsplanes, bei dem 
selbstverständlich die Bürgerinnen 
und Bürger einbezogen werden. 

Wie Sie sehen, wird wie immer viel 
bewegt in unserer Gemeinde. 
Das wird auch im Jahre 2022 nicht 
anders sein.
Ich wünsche Ihnen allen und Ih-
ren Familien ein gesundes, unbe-
schwertes und glückliches neues 
Jahr.

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister
Wolfgang Balasus

Am Vossmoor 
wird eine neue 

Senioren-
wohnanlage 

entstehen.  

Richtschnur  
jedes politi-
schen Han-
delns sollte 
die Frage sein, 
was sie für den 
Einzelnen und 
die Familien 
konkret be-
wirken kann.

KURS AUF KIEL:  
LANDTAGSKANDIDAT 
MARTIN BALASUS 
STEHT IN DEN  
STARTLÖCHERN

Liebe Moorregerinnen und  
Moorreger,

am 8. Mai wird in Schleswig-Hol-
stein ein neuer Landtag gewählt. 
Nach reiflicher Überlegung habe 
ich mich dazu entschlossen, für 
unser Landesparlament zu kandi-
dieren. Es ist wichtig, dass unsere 
Region weiterhin einen starken 
Vertreter in Kiel hat, der sich mit 
ganzer Kraft für die Menschen hier 
vor Ort einsetzt. 

Neben meiner Familie ist die Politik 
meine große Leidenschaft, sodass 
mein Engagement über die Jahre 
kontinuierlich wuchs. Nun würde 
ich gerne den nächsten Schritt ge-

hen und meinen politischen Wir-
kungskreis erweitern, um mit mehr 
Verantwortung noch größere Ge-
staltungsmöglichkeiten zu über-
nehmen. Dazu treibt mich die Ver-
bundenheit zu unserer Heimat und 
Region an, in der ich aufgewachsen 
bin, arbeite und mit meiner Frau 
und unseren beiden Kindern lebe. 

Ich denke Politik stets vom Men-
schen aus. Richtschnur jedes poli-
tischen Handelns sollte die Frage 
sein, was sie für den Einzelnen 
und die Familien konkret bewirken 
kann. Dabei ist nicht nur das Wort 
entscheidend, sondern vor allem 
die Tat. Im letzten Jahr, das ganz 
im Zeichen der Pandemie stand, 
gab es reichlich zu tun: Ich habe 
das Moorreger Testzentrum initi-
iert, mich auf Kreisebene für eine 
coronagerechte und sichere Schü-
lerbeförderung eingesetzt und im 
Dezember die Impfaktion an der 



An diesen zwei 
Beispielen 

können Sie 
unschwer 
erkennen, 

wer bei uns 
Christdemo-

kraten im 
Mittelpunkt 

der Politik 
steht: unsere 
Familien und 

unsere Kinder.

Grundschule organisiert und dort 
jeden Tag mit angepackt.

Auch die CDU Schleswig-Holstein 
hat zahlreiche Erfolge vorzuwei-
sen: Denken Sie nur an die Ein-
führung von G9 am Gymnasium, 
das den Leistungsdruck verringert 
und den Kindern und Jugendlichen 
effektiv mehr Zeit zum Lernen er-
öffnet. Oder an die Kita-Reform, 
die sowohl den Eltern als auch 
den Kindern in den Kitas zugute-
kommt, indem Elternbeiträge erst-
mals gedeckelt und der Fachkräfte-
schlüssel pro Kita-Gruppe erhöht 
wurde. An diesen zwei Beispielen 
können Sie unschwer erkennen, 
wer bei uns Christdemokraten im 
Mittelpunkt der Politik steht: unse-
re Familien und unsere Kinder. Ge-
rade für mich als jungen Vater und 
Lehrer am Johann-Rist-Gymnasium 
in Wedel ist es ein besonderes 
Anliegen, mich für Familien und 
den Nachwuchs stark zu machen. 
Ich werde mich mit meiner gan-
zen Kraft dafür einsetzen, dass in 
unseren Schulen und Kindertages-
stätten weiterhin die Weichen in 
Richtung Zukunft gestellt werden. 
Moderne Schulen mit einer zeit-
gemäßen digitalen Ausstattung 
liegen mir ebenso am Herzen wie 
die Stärkung des Mittleren und 
Ersten allgemeinbildenden Schul-
abschlusses. Schließlich sollten wir 
dringend junge Menschen für eine 
Ausbildung begeistern.

Selbstverständlich bewegt mich 
nicht nur die Bildungs- und Fami-
lienpolitik, sondern auch weitere 

Themenfelder (Stärkung der Wirt-
schaft, Sicherheit vor Ort, Abbau 
der Bürokratie, Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz). Diese werde ich 
Ihnen in unserem nächsten Flyer 
vorstellen. 

Liebe Moorregerinnen und  
Moorreger,

in diesen unsicheren Zeiten der 
Pandemie, einer fortschreitenden 
globalen Erwärmung, der Digitali-
sierung und der großen ökonomi-
schen Herausforderungen braucht 
es mehr denn je einen klaren Kurs. 
Dafür steht unser Ministerpräsi-
dent und Spitzenkandidat Daniel 
Günther, der sich großer Beliebt-
heit erfreut und eine beeindru-
ckende Bilanz vorweisen kann. 
Außerdem bin ich natürlich davon 
überzeugt, dass ich der richtige 
Kandidat hier vor Ort bin. Schließ-
lich ist erfolgreiche Politik stets 
eine Mischung aus Erfahrung und 
neuen Impulsen. Und beides brin-
ge ich mit! Deshalb möchte ich 
mich zukünftig auch auf Landes-
ebene für eine richtungsweisende, 
tatkräftige, christdemokratische 
Politik einsetzen. 

Herzliche Grüße
Martin Balasus

BERICHT DES FRAKTIONSVORSITZENDEN
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir sind heil froh, dass der Bau am DRK-Kindergarten nun endlich losgehen 
kann. Dass in so kurzer Zeit neue Fördergelder für die weggefallenen ge-
neriert werden konnten, zeigt: Wer sich kümmert, wird für seinen Einsatz 
belohnt. Wir möchten uns an dieser Stelle bei der engagierten Elternschaft 
des DRK-Kindergartens für die konstruktive Zusammenarbeit bedanken.
Zwischenzeitlich ist auch der Bauantrag für den Umbau des evangelischen 
Kindergartens St. Michael beim Kreisbauamt eingereicht worden. Sobald 
dieser genehmigt wird, entstehen 2 neue Krippengruppen mit 20 Plätzen 
für unsere Kleinsten (U3). Schade, dass die Freien Wähler gegen die Erwei-
terungspläne des kirchlichen Kindergartens gestimmt haben. Aber zum 
Glück konnten CDU, Grüne und SPD das Bauvorhaben gemeinsam auf den 
Weg bringen.

Unsere Bemühungen, das Freibad „Glinde“ auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten für die Bürgerinnen und Bürger zu öffnen, sind von Erfolg gekrönt! 
Auch von der Stadt Uetersen, die gemeinsam mit uns das Freibad betrei-
ben, kam grünes Licht. Nun werden Schilder auf dem Freibadgelände auf-
gestellt, die auf das Baden „auf eigene Gefahr“ hinweisen. Außerdem soll 
eine Notrufsäule installiert werden, sodass im Ernstfall schnell Hilfe ange-
fordert werden kann. Anfang des Jahres erfolgt noch eine finale Begehung 
und Begutachtung des Freibadareals (durch die Bürgermeister Moorreges 

 Aber zum 
Glück konnten 
CDU, Grüne 
und SPD das 
Bauvorhaben 
gemeinsam 
auf den Weg 
bringen.



und Uetersens sowie durch Feuerwehr & DLRG) und dann heißt es ganz 
bald wieder: Badespaß rund um die Uhr!

Am 8. August fand eine politische Matinee auf Schloss Dünneck zu Eh-
ren unseres langjährigen Bürgermeisters Karl-Heinz Weinberg und unse-
res Fraktionsvorsitzenden Georg Plettenberg statt. Die Corona-Pandemie 
hatte mehrfach dafür gesorgt, dass unsere offizielle Verabschiedung und 
Würdigung der beiden verschoben werden musste. Nun war es endlich 
möglich und wir Moorreger Christdemokraten konnten im Beisein von In-
nenministerin Sütterlin-Waack gebührend Danke sagen. Das traumhafte 
Fest mit über 100 Wegbegleitern aus Politik, Vereinen und Gesellschaft in 
einem einmaligen Ambiente wurde von unserem langjährigen CDU-Vor-
sitzenden Jan Schmidt organisiert: Herzlichen Dank für dieses unvergess-
liche Fest!

Karl-Heinz Weinberg, Georg Plettenberg, Jan Schmidt und BGM Wolfgang Balasus

Karl-Heinz Weinberg, Innenministerin Sütterlin-Waack, Georg Plettenberg

GASTSTÄTTE AM HIMMELSBARG

Seit Ende September hat Moorreges Gaststätte einen neuen Wirt. Damit 
hat das Restaurant auch einen neuen Namen erhalten: Ydrama, der Na-
mes des griechischen Heimatortes unseres Wirtes. 

Seit der Eröffnung am Abend des Klassikkonzertes wird die Gaststätte 
von den Moorregerinnen und Moorregern bestens angenommen. Wir 
freuen uns, dass es trotz  der Corona-Auswirkungen gelungen ist, einen 
neuen Wirt zu finden. 

Wir Moorreger 
Christdemo-

kraten konnten 
im Beisein von 

Innenministerin 
Sütterlin-Waack 

gebührend 
Danke sagen.



MOORREGER IMPFAKTION

Zwischen den Jahren war es so weit: In Moorrege wurde geimpft. An drei 
Tagen konnten sich Moorregerinnen und Moorreger, aber auch Bewohner 
der Umgebung eine Erst-, Zweit-, oder Boosterimpfung bei uns an der 
Grundschule holen. Organisiert hat die Aktion unser Vorsitzender und 
Landtagskandidat Martin Balasus, der tatkräftige Unterstützung von 
seinem Moorreger CDU-Team und vom Hausmeister der Grundschule 
Thorsten Grünefeldt erhalten hat. Die Nachfrage war groß: Insgesamt 
470 Dosen konnten verabreicht werden. Dank der voraussschauenden 
Organisation gab es nur geringe Wartezeiten, dafür durchweg zufriedene 
Menschen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei dem fleißigen und freund-
lichen Team der KVSH und des DRK sowie bei Thorsten Grünefeldt für 
seinen Einsatz. 

ACHTUNG:  
Am Samstag, den 12.2. wird erneut in der Sporthalle der Grundschule 
von 10-16 Uhr geimpft. Es wird auch Kinderimpfstoff geben! Das Moorreger CDU-Helferteam     

Von links: Irma Aschert, Hauke Schmidtpott, Ina Mühlenbruch, Martin Balasus, Sören Weinberg,  
Sabine Darpe, Thorsten Grünefeldt    Gefehlt: Rolf Hantel, Patricia Burek

Patricia Burek und Martin Balasus für Sie im Einsatz



Verantwortlich: Martin Balasus / Sören Weinberg / Georg Plettenberg 
Januar 2022

TERMINE

12. Februar 10-16 Uhr 
Erneute Impfaktion an der Sporthalle der Grundschule, ohne Termin

12. März
Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“

8. Mai
Landtagswahl in Schleswig-Holstein

 17. September
Moorreger Promskonzert

4. November
Skat- und Knobelabend

25. November 
Grünkohl- und Bingoabend

Wer Lust hat, sich für seine Gemeinde, die Anliegen in der Kommune und 
öffentliche Belange zu engagieren, ist ganz herzlich bei uns willkommen. 
Innerhalb der Kommunalpolitik kann man wirklich etwas bewegen,  
Erfolge werden schnell konkret und sichtbar. 

Also, wenn du mitmachen willst, wende dich bitte an unseren  
Ortsvorsitzenden Martin Balasus unter m.balasus@cdu-moorrege.de  
oder 041229817130. Wir freuen uns auf Sie!

Wer sich über Aktuelles informieren möchte:
Facebook: CDU Moorrege
www.cdu-moorrege.de

Oder sprechen Sie einen von uns gerne persönlich an!


